
  

 
 

                                                           
1 Notwendige Wiederherstellungsmaßnahmen: nur Maßnahmen, die zur Umsetzung einer Wiederherstellungsverpflichtung aus gEHZ durchgeführt werden. Sonstige Maßnahmen 

zur Verbesserung des Erhaltungszustandes werden unter „weitergehende Entwicklungsmaßnahmen“ geführt! 

Maßnahmenblatt Nr. 4  Zentraler Bereich zwischen Schemelsdamm und Grevenskuhler Damm  

Natura 2000-Gebiete: 
 

DE 1622-391 Moore der Eider-Treene-Sorge-Niederung 
DE 1622-493 Eider-Treene-Sorge-Niederung 

Teilgebiet(e): Teilabgetorftes Hochmoorgebiet mit Moorbirkenwald, Pfeifengrasbeständen, Heidestadien, Torfstichen und 
Flatterbinsenbeständen mit Übergängen zu moortypischer Vegetation in den nassen Bereichen. Hier wurden 
seit 2007 größere Vernässungsmaßnahmen durchgeführt.   

LRT oder Arten 7120 Noch renaturierungsfähige degradierte Moore; 91DO* Birkenmoorwälder 
Blaukehlchen, Kranich, Bekassine, Moorfrosch 

Schutzziel für das Teilgebiet: Erhalt und Entwicklung von hochmoortypischen Vegetationsstadien mit hochmoortypischen Wasserständen 

Konflikte oder 
Analyse/Bewertung: 

Nach Durchführung von Wiedervernässungsmaßnahmen erhöhtes Torfmooswachstum, Optimierung der 
Wasserstände ist langfristig erforderlich.  

Maßnahme als: Priorität: 1 

notwendige Erhaltungs-
maßnahme / Wiederherstellungs-
maßnahme1  

1. Anhebung der Wasserstände durch Optimierung der bisher durchgeführten Staumaßnahmen  
 

weitergehende Entwicklungs-
maßnahme  oder  
sonstige Pflege- und 
Entwicklungsmaßnahme  

Zeitplan, Kosten, Zuständigkeit, 
Finanzierung: 
 

ggf. Teil-
maßnahmen 

Zeitpunkt Kostenschätzung Zuständigkeit Finanzierung 

1 2012  SN, LLUR Moorschutz-
programm 

     

      

Sonstiges:  


